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1. Teil

Einführung

1. Kapitel

Einleitung

Mit einem Umsatz von etwa 2,64 Billionen US-Dollar im Jahr 2021 ist die VR
China der weltweit führende E-Commerce-Markt, und eine Fortsetzung dieses
Trends ist im Lichte der rapiden technologischen Entwicklung des Landes trotz der
derzeitigen globalen Krisen auch in den kommenden Jahren zu erwarten.1 Dabei hat
sich derWandel vomOffline- zumOnlinehandel in keinem anderen Land derWelt so
rasant vollzogen wie in der VR China und erstreckt sich auf sämtliche Lebensbe-
reiche.2 So ist die Zahl sog. Taobao villages3 von 212 registrierten Dörfern im Jahr
2014 auf 3.202 im Jahr 2018 angewachsen.4Neben demOnlinehandel nimmt die VR
China eine Vorreiterrolle bei der Zurverfügungstellung anderer digitaler Dienste ein,
die aus dem alltäglichen Leben der chinesischen Bevölkerung nicht mehr wegzu-
denken und in den letzten Jahren in einer Vielzahl neuartiger Erscheinungsformen
wie beispielsweise sog. Livestreamings5 zutage getreten sind. Diese digitale
Transformation in Wirtschaft und Gesellschaft führt angesichts der Anonymität und
Reichweite des Internets zu einem starken Anstieg online begangener Rechtsver-
letzungen wie der Verbreitung urheberrechtsverletzender Werke und des Verkaufs

1 Lohmeier, „E-Commerce-Umsatz im Einzelhandel in China in den Jahren 2018 bis 2021
sowie eine Prognose bis 2026“, https://de.statista.com/statistik/daten/studie/237852/umfrage/
umsatz-des-e-commerce-in-china/, zuletzt eingesehen am 25.5. 2023. Im Jahr 2026 wird mit
einem Umsatz von 3,99 Billionen US-Dollar gerechnet.

2 Xu Tian/Engelhardt, ZChinR 2020/2, 126, 137.
3 AliResearch, der Forschungszweig der Alibaba Group, definiert diese als reale Dörfer, in

denen jährlich ein Mindestumsatz im E-Commerce von 10 Mio. Yuan generiert wird und
mindestens 100 aktive Onlineshops auf der von der Alibaba Group betriebenen E-Commerce-
Plattform Taobao existieren, vgl. Wang Jing, „Taobao Villages Driving ,Inclusive Growth‘ in
Rural China“, https://www.alizila.com/taobao-villages-driving-inclusive-growth-rural-china/,
zuletzt eingesehen am 28.10.2022.

4 Kong, in: Song/Zhou/Hurst (Hrsg.), The Chinese Economic Transformation: Views from
Young Economists, 2019, S. 134.

5 Über diese Seiten werden in Echtzeit Inhalte verschiedener Art übertragen. Streaming-
seiten gehören in der Zwischenzeit zu der populärsten Art von Internetseiten in der VR China,
Huang Weijun/Li Xiaoqiu, CLSR 2019/6, 1, 10.
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gefälschter Waren.6 Dabei ist in den letzten Jahren insbesondere die Problematik,
inwieweit neben den unmittelbaren Schädigern auch E-Commerce-Plattform-Be-
treiber und andere Netzdienstanbieter7 rechtlich zur Verantwortung gezogen werden,
zunehmend in den Fokus des chinesischen Gesetzgebers geraten. Emotional an Fahrt
aufgenommen hat der Diskurs über die Verantwortlichkeit von Netzdienstanbietern
durch Fälle wie jenen, in dem ein über die Ridehailing-Plattform8 DiDi vermittelter
Fahrer die 20-jährige Zhao Peichen9 im August 2018 in der kreisfreien Stadt Yueqing
vergewaltigte und ermordete.10

Bereits seit den 2000er-Jahren haben derGesetzgeber, dasOVGund die Behörden
diese Entwicklung im Blick und mit dem Erlass diverser Gesetze, justizieller Aus-
legungen11 und behördlicher Maßnahmen auf sie reagiert. Gesetzlicher Meilenstein
ist die sog. „Internetklausel“12 des am 1.7.2010 in Kraft getretenen § 36 DelHaftG.
Diese wurde durch die inhaltlich angepassten und detaillierteren, am 1.1.2021 in
Kraft getretenen §§ 1194 ff. der ersten zusammenhängenden Zivilrechtskodifikation
in der Geschichte der VR China13 ersetzt, vgl. § 1260 ZGB. Was andere Netz-
dienstanbieter betrifft, ist daneben vor allem die am 1.3.2013 in Kraft getretene
Verordnung zumSchutz desRechts aufVerbreitung durch Informationsnetzwerke im
Bereich des urheberrechtlichen Verbreitungsrechts von Bedeutung. Speziell mit
Blick auf den E-Commerce zeigt das am 1.1.2019 in Kraft getretene Gesetz über den
E-Commerce der VR China, in dem die Rechtsverhältnisse der am E-Commerce
Beteiligten in grundlegender Weise geregelt werden,14 dass der chinesische Ge-

6 Vgl. Huang Weijun/Li Xiaoqiu, CLSR 2019/6, 1, 2; Cheng Xiao, Wuhan University
Journal 2020/6, 137, 137, ist der Auffassung, dass im Internet begangene deliktische Hand-
lungen zu den am häufigsten begangenen in der modernen Gesellschaft geworden seien.

7 Zur Definition der Netzdienstanbieter s. u., 3. Kap., B. II. Netzdienstanbieter und E-
Commerce-Plattform-Betreiber.

8 Durch diese Plattformen werden Personen vermittelt, die mit privaten Kfz Beförde-
rungsdienste anbieten. Bekannte US-amerikanische Beispiele sind Uber und Lyft.

9 Chinesische Namen werden in dieser Arbeit in der Reihenfolge Nachname Vorname
angegeben, da dies dem gängigen chinesischen Sprachduktus entspricht.

10 Ma Gengxin, Oriental Law 2021/2, 86, 87.
11 Diese, durch das OVG und die OVStA erlassenen Auslegungen gehören zur konkreten

Anwendung des Rechts bei der Rechtsprechung bzw. der Arbeit der Staatsanwaltschaft. Sie
müssen hauptsächlich auf konkrete gesetzliche Paragrafen gerichtet sein und mit dem Zweck,
den Prinzipien und dem ursprünglichen Willen der Gesetzgebung übereinstimmen,
§ 104 Abs. 1 S. 1 GGG. Durch dieses, in drei verschiedenen Formen auftretende Instrument
werden allgemein gehaltene Vorschriften konkretisiert, Regelungslücken geschlossen und den
Gerichten wird Orientierungshilfe bei der Anwendung neuer Gesetze geleistet, Bu, Einführung
in das Recht Chinas, 2017, § 4 Rn. 3 f.; zu Einzelheiten und Hintergründen der justiziellen
Auslegungen auch Ahl, ZChinR 2007/3, 251, 251 ff.

12 , Kong Xiangjun, Journal of Political Science and Law 2020/1, 52, 52.
13 Vgl. Su Yeong-chin, in: Bu (Hrsg.), Das chinesische Zivilgesetzbuch – Gesamtstruktur

und Einzelfragen, 2022, S. 69, 70.
14 So bezeichnet Yang Lixin, Journal of Shandong University (Philosophy and Social

Sciences) 2019/2, 110, 110, das ECG als „Grundgesetz für Transaktionen im E-Commerce“
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setzgeber sich der zunehmenden Bedeutung des E-Commerce für die gesamtwirt-
schaftliche Entwicklung des Landes bewusst ist. Das E-Commerce-Gesetz ist das
erste rechtsgebietsübergreifende Gesetz zum E-Commerce15 und wurde gemäß § 1
ECG erlassen, „um die Rechte und Interessen aller am E-Commerce beteiligten
Subjekte zu gewährleisten, das Verhalten im E-Commerce zu regeln, die Markt-
ordnung zu wahren und die anhaltende und gesunde Entwicklung des E-Commerce
zu fördern.“16 Erklärtes Ziel des Gesetzgebers mit Erlass dieses Gesetzes war dabei
im Besonderen die Regulierung von E-Commerce-Plattformen durch die Festlegung
der Pflichten ihrer Betreiber.17 Hintergrund des neueren Regulierungsbestrebens des
chinesischen Gesetzgebers auf internationaler Ebene ist auch das im Januar 2020 von
der VR China und den USA unterzeichnete, als Phase One Trade Agreement be-
zeichnete Wirtschafts- und Handelsabkommen18, das in Abschnitt E Produkt- und
Markenpiraterie auf E-Commerce-Plattformen thematisiert und im Lichte des in den
letzten Jahren zwischen den USA und China geführten Handelsstreits als bedeu-
tender Etappensieg gewertet wird.19

Gegenstand der folgenden Arbeit ist die Analyse der in den chinesischen Vor-
schriften normierten deliktischen Verkehrssicherungspflichten mit Fokus auf dem
Immaterialgüterrecht.

( ); auch von dem „Grundgesetz des E-Commerce“ ist die Rede
bei Li Xiaocao, Journal of Law Application 2020/13, 124, 126.

15 Vgl. Chen Xing/Yang Xiaoyi, Journal of Chongqing University of PT 2020/4, 36, 36, die
das Gesetz wörtlich als erstes „gebietsübergreifendes Gesetz“ ( ) bezeichnen.

16 Originalwortlaut s. Anhang, Normenverzeichnis.
17 Verfassungs- und Rechtsausschuss des NVK, „Bericht über die Umstände der Revision

des Entwurfs des ECG“ [
( ) ], http://www.npc.gov.cn/zgrdw/npc/lfzt/rlyw/2018-

08/31/content_2060824.htm, zuletzt eingesehen am 28.10.2022.
18 Economic And Trade Agreement Between The Government Of The United States Of
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